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Es hat eine glaͤnzende ſchwarzbraune Farbe ,

iſt trocken und ſpröde , und wird gewöhnlich zur

Tauche der Waſſerluſtfeuer angewandt . Wer⸗

den die reinſten und hellſten Theile der Deſtil⸗

lation des Kiefernholzes mit Terpenthinöhl zu⸗

ſammen geſchmolzen , ſo entſtehet das Weißp ech /

welches auch zu verſchiedenen Luſtfeuerwerks ſä⸗
ten gebraucht wird .

XIV . Griechiſches Pech .

§. 35 . Das griechiſche Pech iſt eine fe⸗

ſte , durchſichtige und ſpröde Subſtanz von ei⸗

nem dunkeln Rothgelb , welche als ein Rückſtand

zurück bleibt,wenn der Terpenthin zu Terpen⸗

thinöhl deſtilliret wird . Es wird gleich dem vor⸗

ſtehenden Harz , Colophonium u. ſ . w . zu den

Luſtfeuern angewandt .

XV . Maſtix .

§. 56 . Der Maſtix iſt ein feſtes Pflanzen⸗

harz , welches der Maſtixbaum auf der Inſel

Chio und Cypern von ſelbſt und durch gemach⸗

te Einſchnitte ausſchwitzet . Er hat mit dem

Harze gleiche Eigenſchaften und Anwendung .
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